
Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur Novelle des Tabakgesetzes möchte ich als mündiger Staatsbürger meine Stellungnahme 
einbringen: 

        Tabakprodukte sind legal erhältlich.  
        Über die möglichen Risiken des Konsums wird auf den Packungen ausführlich informiert.  
        In Österreich wird auf den Jugendschutz penibel geachtet.  
        Der Nichtraucherschutz ist in Österreich hervorragend geregelt.  
        In meinem Umfeld ist das tägliche Zusammenleben von Rauchern und Nichtrauchern 

problemlos. 

Daher frage ich mich, welches Ziel mit der Novelle verfolgt wird? Soll ich als Bürger bevormundet und 
mir durch Überregulierungen meine Lebensweise vorgeschrieben werden? Welchen Bereich meiner 
Privatsphäre wollen Sie als nächstes regeln? Welche legalen Produkte wollen Sie als nächstes mit 
einer vergleichbaren Fülle an plakativen Warnungen belegen? 

Ich kann die Sinnhaftigkeit dieser Novelle nicht nachvollziehen und lehne jegliche Veränderungen des 
bestehenden, gut funktionierenden, Tabakgesetzes ab. 

Auch in Zukunft möchte ich meine Entscheidungen als mündiger Staatsbürger treffen können! 

Vielen Dank, 

Andreas Tauchner  
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